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der körperlich,oder
"geistig arbeitet, sollte regelmässig Confitüren

Lenzburg geniessen. Einseitige Fleisohernährung ist
die Ursache der verschiedenen Krankheiten z. B. Nierenleiden,

'andauernde Mattigkeit, Nervosität etc. Confitüren Lenzburg regeln'
/die Verdauung und als Nachtisch zum Mittagessen geben sie ge-
[mischte Kost. Als Nachtessen üben sie eine beruhigende Wirkung]

aus. Sie vermindern das Verlangen nach Alkohol und führen dem

Gehirn Phosphor zu. Der Körper erhält durch sie die not-
wendigen Kalke und da sie fettbildend wirken, er-

setzen sie zum Teil die reine Fleischkost.
Deshalb geniesst täglich/

Confttüien
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